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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz, Kerstin 
Celina, Andreas Hanna-Krahl, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Eva 
Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Julia Post, Stephanie 
Schuhknecht, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Vermittlungsarbeit an den staatlichen Museen in Bayern –   
Strukturen, Herausforderungen, Entwicklungsperspektiven 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Wissenschaft und Kunst und 
dem Landtag bis zum Ende des Jahres 2025 zu folgenden Fragen zu berichten: 

1. Vermittlungsstellen und Strukturen 

─ Welche Stellen für Bildung und Vermittlung (z. B. museumspädagogisches 
Fachpersonal, Kuratorinnen und Kuratoren, museumspädagogische Zentren) 
sind an den staatlichen Museen und Häusern mit staatlicher Beteiligung in  
Bayern eingerichtet? 

─ Wo sind diese Stellen innerhalb der einzelnen Häuser sowie innerhalb der 
neuen Museumsagentur Bayern strukturell angesiedelt? 

─ Welche Vermittlungsprojekte und -formate (z. B. Workshops, digitale Medien, 
partizipative Programme) wurden im Jahr 2025 konkret durchgeführt und wel-
che Häuser gelten hierbei als Vorreiter? 

─ Welche weiteren, vergangenen oder geplanten Vermittlungsprojekte gibt und 
gab es, die nennenswert sind? 

2. Anmeldungen und Herausforderungen 

─ Welche Vermittlungsaktivitäten wurden in den letzten zwölf Monaten umgesetzt 
oder neu angemeldet (inklusive Sonderausstellungen, digitale Vermittlungsan-
gebote, Outreach-Projekte)? 

─ Aus welchen Mitteln wurden diese Aktivitäten jeweils finanziert? 

─ Wie viele Teilnehmende konnten mit diesen Angeboten erreicht werden, insbe-
sondere aus bisher unterrepräsentierten Zielgruppen? 

─ Welche messbaren Ergebnisse liegen in Bezug auf Reichweite, Zufriedenheit 
der Teilnehmenden und gesellschaftliche Wirkung vor? 

─ Welche Erkenntnisse gibt es zu bisher noch nicht erreichten Personen im Sinne 
der Nicht-Besuchs-Forschung? 

─ Wie sollen Erkenntnisse über bisher noch nicht erreichte Bürgerinnen und Bür-
ger in Maßnahmen zum Erreichen eines noch breiteren Publikums umgesetzt 
werden? 

─ Welchen Herausforderungen und Hindernissen (z. B. hinsichtlich Räumen, Mit-
teln, Personal, Strukturen) sieht sich die Vermittlung noch gegenüber?  
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3. Stand und Zielentwicklung 

─ Wie bewertet die Staatsregierung den aktuellen Stand der Vermittlungsarbeit an 
den staatlichen Museen sowie denjenigen mit staatlicher Beteiligung, insbeson-
dere seit dem Start der Museumsagentur Bayern, auch im Vergleich unterei-
nander sowie im nationalen und internationalen Vergleich (Benchmarking)? 

─ Welche Häuser sind im Bereich Vermittlung besonders aktiv, welche Formate 
haben sich bewährt, und wie ist geplant, dass alle von Best-Practices profitieren 
können? 

─ Wo sieht die Staatsregierung Entwicklungspotenzial in Hinblick auf Barrierefrei-
heit, Digitalisierung und Zielgruppen- sowie Nicht-Publikums-Ansprache, und 
welche Vorhaben gibt es für den weiteren Ausbau der Vermittlung sowie zur 
Steigerung des Bekanntheitsgrades der vorhandenen Angebote? 

4. Unterstützung durch zentrale Dienste und IT-Ausstattung 

─ Wie bewertet die Vermittlung selbst die Unterstützung und Zuarbeit der zentra-
len Dienste aus Vermittlungssicht (z. B. IT, Öffentlichkeitsarbeit, Beschaffung 
von Lehr- und Vermittlungsmaterialien, Outreach)? 

─ Wie ist der aktuelle Stand der Ausstattung an Sachmitteln und Räumen, insbe-
sondere für Archivierung, Sammlungsverwaltung und Dokumentation, aber 
auch für Vermittlung allgemein? 

─ Inwiefern ist IT-Unterstützung und Materialbeschaffung gezielt auf innovative 
Vermittlungsformate abgestimmt?  

5. Entwicklungsperspektiven 

─ Welche partizipativen Formate, wie etwa das „Citizen Science“-Projekt des Hau-
ses der Geschichte Baden-Württemberg, existieren in Bayern, die Besucherin-
nen und Besucher einbinden und Mitgestaltung ermöglichen – etwa durch Aus-
wahldialoge im Rahmen von Sammlungspräsentationen, und wer finanziert 
diese? 

─ Wie werden in Bayern die partizipativen Vermittlungsformate und die Inklusion 
bisher unterrepräsentierter Zielgruppen strategisch geplant, evaluiert und wei-
terentwickelt? 

 

 

Begründung: 

Die staatlichen Museen in Bayern tragen Verantwortung für die Bewahrung und Ver-
mittlung des kulturellen Erbes. Vermittlungsarbeit ist dabei entscheidend, um Kunst und 
Kultur für alle zugänglich zu machen und kulturelle Teilhabe zu sichern – insbesondere 
für bisher unterrepräsentierte Gruppen, Menschen mit Behinderung sowie Personen mit 
geringen kulturellen Vorerfahrungen. 

Mit der Museumsagentur Bayern wurden neue Strukturen zur Vernetzung und strategi-
schen Planung geschaffen. Offen bleibt, wie diese konkret auf die Vermittlungsarbeit 
wirken, welche Herausforderungen bestehen und wie zentrale Dienste wie IT, Öffent-
lichkeitsarbeit und Materialbeschaffung abgestimmt sind. 

Zudem gewinnen innovative Formate, etwa partizipative Projekte oder digitale Ange-
bote, national wie international an Bedeutung. Für Bayern gilt es zu klären, welche An-
sätze bereits bestehen, wie sie finanziert und evaluiert werden und wo Entwicklungspo-
tentiale liegen – etwa bei Barrierefreiheit, Digitalisierung oder Outreach. 

Der Bericht soll Transparenz schaffen, Best-Practices sichtbar machen und Perspekti-
ven für eine nachhaltige Stärkung der Vermittlungsarbeit an den staatlichen Museen 
aufzeigen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz u.a. 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/8384 

Vermittlungsarbeit an den staatlichen Museen in Bayern - Strukturen, Herausfor-
derungen, Entwicklungsperspektiven 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 die Angabe „zum Ende des Jahres 
2025“ durch die Angabe „unmittelbar nach der Sommerpause 2026“ ersetzt wird. 

Berichterstatterin: Sanne Kurz 
Mitberichterstatter: Julian Preidl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 36. Sitzung am 
15. Oktober 2025 beraten und e i n s t im m i g  mit den in I. enthaltenen Ände-
rungen Zustimmung empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz, 
Kerstin Celina, Andreas Hanna-Krahl, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Eva 
Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Julia Post, Stephanie 
Schuhknecht, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/8384, 19/8825 

Vermittlungsarbeit an den staatlichen Museen in Bayern – 
Strukturen, Herausforderungen, Entwicklungsperspektiven 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Wissenschaft und Kunst und 
dem Landtag unmittelbar nach der Sommerpause 2026 zu folgenden Fragen zu berich-
ten: 

1. Vermittlungsstellen und Strukturen 

─ Welche Stellen für Bildung und Vermittlung (z. B. museumspädagogisches 
Fachpersonal, Kuratorinnen und Kuratoren, museumspädagogische Zentren) 
sind an den staatlichen Museen und Häusern mit staatlicher Beteiligung in  
Bayern eingerichtet? 

─ Wo sind diese Stellen innerhalb der einzelnen Häuser sowie innerhalb der 
neuen Museumsagentur Bayern strukturell angesiedelt? 

─ Welche Vermittlungsprojekte und -formate (z. B. Workshops, digitale Medien, 
partizipative Programme) wurden im Jahr 2025 konkret durchgeführt und wel-
che Häuser gelten hierbei als Vorreiter? 

─ Welche weiteren, vergangenen oder geplanten Vermittlungsprojekte gibt und 
gab es, die nennenswert sind? 

2. Anmeldungen und Herausforderungen 

─ Welche Vermittlungsaktivitäten wurden in den letzten zwölf Monaten umgesetzt 
oder neu angemeldet (inklusive Sonderausstellungen, digitale Vermittlungsan-
gebote, Outreach-Projekte)? 

─ Aus welchen Mitteln wurden diese Aktivitäten jeweils finanziert? 

─ Wie viele Teilnehmende konnten mit diesen Angeboten erreicht werden, insbe-
sondere aus bisher unterrepräsentierten Zielgruppen? 

─ Welche messbaren Ergebnisse liegen in Bezug auf Reichweite, Zufriedenheit 
der Teilnehmenden und gesellschaftliche Wirkung vor? 

─ Welche Erkenntnisse gibt es zu bisher noch nicht erreichten Personen im Sinne 
der Nicht-Besuchs-Forschung? 
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─ Wie sollen Erkenntnisse über bisher noch nicht erreichte Bürgerinnen und Bür-
ger in Maßnahmen zum Erreichen eines noch breiteren Publikums umgesetzt 
werden? 

─ Welchen Herausforderungen und Hindernissen (z. B. hinsichtlich Räumen, Mit-
teln, Personal, Strukturen) sieht sich die Vermittlung noch gegenüber? 

3. Stand und Zielentwicklung 

─ Wie bewertet die Staatsregierung den aktuellen Stand der Vermittlungsarbeit an 
den staatlichen Museen sowie denjenigen mit staatlicher Beteiligung, insbeson-
dere seit dem Start der Museumsagentur Bayern, auch im Vergleich unterei-
nander sowie im nationalen und internationalen Vergleich (Benchmarking)? 

─ Welche Häuser sind im Bereich Vermittlung besonders aktiv, welche Formate 
haben sich bewährt, und wie ist geplant, dass alle von Best-Practices profitieren 
können? 

─ Wo sieht die Staatsregierung Entwicklungspotenzial in Hinblick auf Barrierefrei-
heit, Digitalisierung und Zielgruppen- sowie Nicht-Publikums-Ansprache, und 
welche Vorhaben gibt es für den weiteren Ausbau der Vermittlung sowie zur 
Steigerung des Bekanntheitsgrades der vorhandenen Angebote? 

4. Unterstützung durch zentrale Dienste und IT-Ausstattung 

─ Wie bewertet die Vermittlung selbst die Unterstützung und Zuarbeit der zentra-
len Dienste aus Vermittlungssicht (z. B. IT, Öffentlichkeitsarbeit, Beschaffung 
von Lehr- und Vermittlungsmaterialien, Outreach)? 

─ Wie ist der aktuelle Stand der Ausstattung an Sachmitteln und Räumen, insbe-
sondere für Archivierung, Sammlungsverwaltung und Dokumentation, aber 
auch für Vermittlung allgemein? 

─ Inwiefern ist IT-Unterstützung und Materialbeschaffung gezielt auf innovative 
Vermittlungsformate abgestimmt?  

5. Entwicklungsperspektiven 

─ Welche partizipativen Formate, wie etwa das „Citizen Science“-Projekt des Hau-
ses der Geschichte Baden-Württemberg, existieren in Bayern, die Besucherin-
nen und Besucher einbinden und Mitgestaltung ermöglichen – etwa durch Aus-
wahldialoge im Rahmen von Sammlungspräsentationen, und wer finanziert 
diese? 

─ Wie werden in Bayern die partizipativen Vermittlungsformate und die Inklusion 
bisher unterrepräsentierter Zielgruppen strategisch geplant, evaluiert und wei-
terentwickelt? 

 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

II. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierter Vizepräsident Ludwig Hartmann



Vierter Vizepräsident Ludwig Hartmann: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver­

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die CSU, die FREI­

EN WÄHLER, die AfD, die GRÜNEN und die SPD. Gibt es Gegenstimmen? – Das 

ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.

Protokollauszug
64. Plenum, 25.11.2025 Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der 
Abstimmung über die nicht einzeln zu beratenden Anträge 
zugrunde gelegt wurden (Tagesordnungspunkt 3) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen 
  oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

1. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Ganzjährige Anbindehaltung von Kühen beenden 
Drs. 19/7205, 19/8793 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

2. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Tiergesundheit und Tierwohl durch eine qualifizierte Tierbetreuung 
sicherstellen: Verbindlichen Mensch-Tier-Betreuungsschlüssel  
in der Nutztierhaltung einführen 
Drs. 19/7210, 19/8885 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z ENTH 
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3. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Marina Jakob u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Petra Högl, Tanja Schorer-Dremel, Leo Dietz u.a. CSU 
Zulassung und Betrieb überbreiter Landmaschinen vereinfachen 
Drs. 19/7242, 19/8794 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

4. Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Franz Schmid,  
Elena Roon u.a. und Fraktion (AfD) 
Öffentliche Förderung, politische Neutralität und der Umgang  
mit Extremismus beim Bayerischen Jugendring 
Drs. 19/7444, 19/8792 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

5. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Dr. Markus Büchler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Förderung einer Professur für Nahmobilität und Fußverkehr 
Drs. 19/7520, 19/8902 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wohnen, Bau und Verkehr 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

6. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Alexander Hold u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Holger Dremel, Petra Guttenberger, Michael Hofmann u.a. CSU 
Bundeseinheitliche Anwendung von Ausnahmen zu Sprachnachweisen 
und Einbürgerungstests in Deutschland gewährleisten und 
Gleichbehandlung bei Anforderungen an Einbürgerung wiederherstellen! 
Drs. 19/7839, 19/8919 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z A A 
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7. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Dr. Markus Büchler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Schulkinder sicher unterwegs! „Schulweg-Checks“ für die Kommunen 
Drs. 19/8089, 19/8903 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wohnen, Bau und Verkehr 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

8. Antrag der Abgeordneten Jörg Baumann, Richard Graupner, 
Ramona Storm und Fraktion (AfD) 
Modernisierung der Polizeilichen Kriminalstatistik I: 
Statistiken zu kriminellen Doppelstaatsbürgern einführen 
Drs. 19/8192, 19/8920 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

9. Antrag der Abgeordneten Jörg Baumann, Richard Graupner, 
Florian Köhler und Fraktion (AfD) 
Modernisierung der Polizeilichen Kriminalstatistik II: 
Straftaten gegen Studentenverbindungen  
Drs. 19/8193, 19/8921 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

10. Antrag der Abgeordneten Jörg Baumann, Richard Graupner, 
Florian Köhler und Fraktion (AfD) 
Modernisierung der Polizeilichen Kriminalstatistik III: 
Kriminalität von Jugendgruppen systematisch aufnehmen  
Drs. 19/8194, 19/8922 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 64. Vollsitzung am 25. November 2025



 

11. Antrag der Abgeordneten Jörg Baumann, Richard Graupner, 
Florian Köhler und Fraktion (AfD) 
Modernisierung des Meldedienstes Gewalt gegen Polizeibeamte  
in Bayern I: Islamismus systematisch aufnehmen  
Drs. 19/8195, 19/8923 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

12. Antrag der Abgeordneten Jörg Baumann, Richard Graupner, 
Florian Köhler und Fraktion (AfD) 
Modernisierung des Meldedienstes Gewalt gegen Polizeibeamte  
in Bayern II: Geburtsland systematisch aufnehmen  
Drs. 19/8196, 19/8924 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

13. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Zwanziger u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Holger Grießhammer, Florian von Brunn, Volkmar Halbleib u.a.  
und Fraktion (SPD) 
Anhörung zum Vierten Modernisierungsgesetz Bayern:  
Änderungen Landesplanungsgesetz 
Drs. 19/8208, 19/8906 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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14. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Jürgen Mistol u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bodenbonus – Grunderwerbsteuerverzicht auf  
erste selbstgenutzte Wohnimmobilie 
Drs. 19/8243, 19/8899 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z Z ENTH 

15. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Johannes Becher, Verena Osgyan u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht zum studentischen Wohnen 
Drs. 19/8272, 19/8822 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

16. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, 
Katja Weitzel, Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 
Studieren ohne Wohnungsnot – Wohnheimausbau jetzt stärken! 
Drs. 19/8286, 19/8826 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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17. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Ulrike Müller u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Dr. Gerhard Hopp, Martin Wagle, Alex Dorow u.a. CSU, 
Holger Grießhammer, Markus Rinderspacher,  
Volkmar Halbleib u.a. SPD, 
Katharina Schulze, Johannes Becher, Benjamin Adjei u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
MFR 2028+ – Europa der Regionen als zentrales  
politisches Konzept erhalten! 
Drs. 19/8367, 19/8905 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z ohne Z Z 

Die AfD-Fraktion hat beantragt, das Votum „Enthaltung“ zugrunde zu 
legen. 

18. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Sanne Kurz u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Vermittlungsarbeit an den staatlichen Museen in Bayern –  
Strukturen, Herausforderungen, Entwicklungsperspektiven 
Drs. 19/8384, 19/8825 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

19. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Florian Siekmann u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Operationsplan Drohnenabwehr für Bayern 
Drs. 19/8387, 19/8925 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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20. Antrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, 
Benjamin Nolte und Fraktion (AfD) 
Wissenschaftsfreiheit stärken:  
Forschungszentrum Globaler Islam in Bayern etablieren 
Drs. 19/8388, 19/8823 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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